
o Einfache Fahrt von Grund Jota-d 

300 nach Califotnien, Oregon, Washington nnd 
ou- Bmish Columbia. 

S 00 Einfache Fahrt von Grund Island 

25 nach Nahm 
« UU Montana. 

32300 Ejgfachx Fahrt von Grund Island 
llll 

« W Utah 

15. März bis lä. April 1914 
Liberalc Aufcntbalt-Privilcgien auf der 

ganzen Strecke. 

Ticketg gelten i-r den Benniz Feier RückschtagStnhlc Cur-J 
oder Coachrg oder in Tom-istenSchlafwaqesn gegen Bezah 

lnng der «.ewdhnl!chen Tonkiftenschrlasmagen Rate 

UNION PAchlc 
INuftenBabn des Westens. 

Doppelte Schienen. Geschützt durch automatische klckitiiche Block 
Stehn-this Stgnale. 

Niucbt um Iijiisssx :- « nimm gis-d Dnsxi Unden- tsi.nql:-.1: de: Icgnhn Mis-: 

Lchiassojncn -I(en.-;omnmisn nur- 

w. n. touoksk Agsm 

Mantiss-sann — — Nebraska 

MLICZZJEJPWI »Es-DER sit-»En- 
.siksks"s Inst Ildekisp TCUOC, Hasel-: lesnts!, am meist-W nagt-. der Fuss-. s, 

der Welt. Wir haben sann-nor von anheis weil-nnd du«1eizu-nv:ct memt nach nztcnI 

Theilen der Vet- Staaten qevandt, m welchen sxithknbrshsnex gexonen nnrd. llktncals tm I 
sen diese daseljortee das Hatt-suchen revonmoimi. Us- iit ebenso Zucht IW bis-; D« In ; 

shsl dteses Hase-IS per Acker Zn :kcdec1,olg:;ss,4«muss-« isnsheL wn dscH qensdbnhch den Z 
Fsll Isi, von den denen amerikanische-i baseimns i. Zins ennchen wnd enns hope fes-i. 
versank-L Auch ätehen und handhaben wn me denen Varietäten ammtasnsctnn two-w 

mas. Schtetbt uns heute um unseren groben Samen«amlog. Wu uelnn nnd handkm 
bea alle Arten von Form-, Narren und Name-namen, gleichmlls szsmnnvchnl Nacngnmeh : 

sub können Ihnen Geld ersparen Theilt uns mit· was Jst ioümchL drlbn wenn es e: 

Iige Zeilen mehr zum Schreiben konen baute. Unvnhnt dieses Nun wenn Ihr nbmbh 

Ost-In KATBlclN’s Akt-Jl) U()csl·1, lix Ists. blicsssusstloulk law-II 
issmentom eine Spezialitäu Hin-Mr Samenkornuebn d» »Er-m z? 

,- gz 

------ —- g 
Auuoacirt Euer Faun-Verkauf im »Anzcigcr«s« 

!- 
S. 

Oessentlicher Verkauf! 
Auf memem Plag. der Angqu Beckntamkcmnn zwei Motten nord- 

lfch von Lockwood, werde ich auf oficntlichcr Auttion un den Sowka 
tenden am 

Dienstag den 24 Februar-. 
um l« Uhr beginnend, nachfolfend beschriebenes Besttzthum lwrsscucrm 

usw. 
Ein Tovvel Fi1r111-Pfrroeqefkt)1rr, em Tom-et Buaqntsieichtrr sum 

Lesen, Kuchen-Kabinett, einstwqu Nimm unt Deichsel ian Schuh-en 
lW Ruthen gewobcnen th1ht, einige Rolleo »Nun Einkünfan Hm- 

Fuß (-Fottonwood-Baubolz. 75 ;jau111)fostetk, esm »l: Gebunde. fast 
neu, eine Atheitg-Wertstatte. NU. und sammtjche Handwertizkengc 
Eine ,Peetleß« Vetriebsmaschtne mit IN Vierdefraften tm fu«- ,Peerleß« 
Separator mit Behalter und Pumpe. sowie andere, hier nicht auszuzah- 
lenoe Attitei. 

Freier Lunch zum Mittag. 

Es-- WW Märzng Mo OWN- 
D. E. Magnufon, Stett Eigenthümer-. 

Die Grancl Island Saddlery co. 
Fabrikanten aller Art von 

Gnrantirteu Pferbcgeichirren, Hand- und 

Maschinenarbeit 
Wir machen unsere Pferdegejcbirre selbst Auch huben nur 

einen Vorrath von 

Satteln, Zåumen usw. zu råfonablen 
Preisen. 

Wenn Sie einige Blankets oder Raben gebrauchen kund 
es nnd freuen, Ihnen unseren Vorrath zeigen zu dürfen, 

den wir Ihnen zu bedeutend reduzieren Preier offeriren 
Auch repakiken und ölen wir Pferdegefchitte auf 

kurze thiz 
Sprecht bei uns vor und wir werden das Beste thun, Euch 

zufriedeuzustellen 

Stuhle aller Arten. Hm- nui Weichkthlem 
nis. Wenn Ihr zu bauen beabsichtigt ber- 

fiut nicht, vorzumerken beider 

clslchcc LUUSSK OOUPAIY 
Iph- Dvbru, Geschüstcfåbtet 

Los-s--s-—xkstsss::4: Ist- 
tstssttssssjjs tote 

Inland 

Judelseier. 

Ihn New hat-rann nd.. trtst man 

Iro e Vorbereitungen iir eine Judi- 
iiuntsseier. Hundert Jahre sind nnn 

vergangen. seit Gern-g Rapp die Ko- 
onie New Vatnwny grünt-ein und 
Ritte Mai dieses Jahres will man 
pag Juditiium dieses Ereignisses in 
eierlicher Weise begehen. 

Deutscher Einfluß- 
Die Direktoren der Minima- 

sacific Weltausstellung haben dern 
Deutsch Ametilanischen Hilsömrein 
in Terrain zur Errichtung eines Pa- 
iillons angewiesen. in welchem eine 
Darstellung des distorischen, tulturel- 
en und soziologischen Einflussses des 
deutschen Elemente-z in den Vereinig: 
en Stets-ten aus die Entwicklung des 
Bandes geboten werden soll. Die 
Deutsch-Amerituner aller unbes- 
taaten werden sich an der Aus tattung 
des Padillons beteiligen. 

EinPrachtlerL 
Aus den in der Legislotur einge- 

trachten Vorschlag, ihm das Begnadi- 
;ungsrecht zu entziehen. antwortete 
Youverneur Cole Blease von South 
Larolinn damit, daß er wieder 14 

Zuchthiiuslern darunter vier Miit 
tern die Strafe ermäßigtr. Dadurch 
teigt die Zahl der während des li-1u 
enden Monats von ihm erlassenen 
sntrdenatte aus 40. Ja den sämtli 
hen Fällen sind die Straszeiten herab-—- 
keseßt und die Sträslinae werden beim 
Zandstraßenbou beschäftigt 
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Friedensftiftung 
Die Fortdauer des Wirkens der 

Beltfriedensftiftung. die Edwin Ginn 
von Bofton im Jahre 1910 gemacht 
ft dadurch gesichert, daß Ginn in fei- 
Iem Testamente der Stiftung weitere 
UHOOOOOO für denselben Zweck ver- 

nacht hat. Das Einkommen aus die- 
"er Summe foll durch die Truftees der 
Stiftung verwaltet werden. Zu fei- 
ren Lebzeiten hat Ginn jährlich 
I50,000 zu der Stiftung heigetragen. 
Zweck der Stii ung ift Ahfchaffung 
Don Krieg durch Belehrung über die 
Sognungen des Friedens. 

Ameritas Ausfahr. 
Zahlenangaben die durch das Bu 

reau iiir inländifchen und augländi 
schen handel publiziert wurden, lassen 
ersehen, daß der Export aus den Ver. 
Staaten im Kalenderjahre 1913 um 

nehr als 8.5 Prozent größer war als 
im Jahre 1912, der Jmport aber um 

M Prozent kleiner. Der Mehrhe- 
trag des Exvorts von 1913. im Ver- 
gleich zum Jmport, war 8692,127,531. 
gegen 3581,144,988 im vorhergegan- 
Zenen Jahre. Dieser Mehrbetrag des 

Exvvrts war größer als in irgend 
einem vorhergehenden Kalender- oder 

Fistaljahre feit dem Jahre 1908. 

irin Bunnenvereran 
Philipp Szmirschina, ein Beter-an 

der deutschameritanischen Bühne, ist 
im deutschen DiakonifsenHospital in 
Cincinnati am Krebs gestorben. Sein 
Tod war eine Erlösung von schwerem 
Siechtum. Szwirschina wurde am 

29. Dezember lMI zu Dillingen in 
Bayern geboten und widmete sich dern 
Bij nenberufe. Jm Jahre 1870 kam er 

na Amerika und nachdem er mehrere 
Jahre lang deutsche Theater in De- 
troit und Cledeland geleitet hatte, 
übernahm er das Deutsche Theater in 
Cincinnati. das er bis 1897 erfolg 
reich führte. Dann zog er sich zurück 
und widmete sich ausschließlich fei- 
nern Garderobegeschäft. 

Senator Cullom tot. 

Jn Washington starb nach turzer 
Kranlheit der frühere Bundessenator 
Shelbh M. (5.ullom, von Illinois. 
Sterbend sprach er noch den Wunsch 
aus, daß er hätte leben können bis zur 
Vollendung des Nationaldenkmals fiir 
Abraham Lincoln, der sein persönli- 
cher Freund war. Seit seinem Aus- 
tritt aus dem Bundessenat im März 
1913 war Cullorn Mitglied der vom 

Kongreß eingesetzten Kommission fiir 
die Erbauung des Lincoln-Monu- 
meis, welches 82,000,000 tosten soll. 
Vor etwas mehr als einer Woche war 

Cullorn an der Gribpe erkrankt und 
seines vorgerückten Alters wegen war 

wenig Hoffnung fiir seine Wiedergene- 
sung. Er wurde 85 Jahre alt und 
stand 50 Jahre lang ununterbrochen 
im öffentlichen Dienste. 
Einwanderungszifferw 
Dem Bericht des Einwanderungs- 

Bureauö zu Folge sind bis jetzt in 
diesem Fislaljahre mehr Einwanderer 
ausgeschlossen worden als im vorigen 
Jahre. Sowoht in den ersten sechs 
Monaten des laufenden Jahres vom 

li bis zum Dezember, wie auch im 
sember ist mehr als zwei Prozent 

der Untörnmlinge der Zutritt verwei- 
todrden. Von 95,387, die im 

onat Dezember in den Bereinigten 
Staaten ankamen, find 2680, 1455 
davon auf Ellis Eiland zurückgetrie- 

kenno worden, und den ersten sechs 
naten wurden 14,765 nicht Juge- 

laffen. Jnr vorigen Fiskaljahre wur- 
den insgesatnt nur 19,938 oder 1.6 

Greci nicht s lassen. Trosdern 
mer inderee nhälstedeskmk 
finden Fistaljaheei 85 Proyent Ein- 
wanderer mehr zugelassen als tin leh- 
ien, mit WHMZ gegen Mäus. Von 

ä? « Wes TWMMIHM IMII M « 

Ihre letzte Gelegenheit 1 
einen guten Schuh fiir 81.00 In kaufen. 

Freitag u. Samstag, 20. n.21. Feb. 
Unvollfiändige Partien in Patentledcr- Männer- 

fchnhen, in W. L. Tongles -·k3.50, 84.00 . 00 nnd Si74.50 Schulzen, die lIeslgematlIIen, zn nur I 

Damen- Schuhe in nnvollfliindigen Partien, Rid nnd 

Pate.ntledee mit Aniipfen nnd Schnüiienleln, iolide Aretine- 

Ien, dieAet, welche sich trägt, weIden l .oo jetzt verkauft zunnr 

Mädchen-« -chniikschnhe, llIIvollfIåndigen . .00 Größen, Jhek Auswahl zn 

sen unserem EchnlI T e«paItenIeIit iIeelIIuieII IIIiI mII dIe lIeIIeII IIIId 
iIIodeIIIslen Schuhe, tIIie Au V Tonqla fItI Ti.lIiiIIIIII, UII ex- TIIIIII II"II 
FIIIiIeII IIIId Budd"s:EelIIIlII IiiI Kinde 

Außer IIIIseIenI EdIIIlIsTeIIeIIteIIIeIII lIIIlIeII IiIiI eiIIeII vollständigen 
Vorrath von «EelIIIitII1IeIIII-I—II, lliIIeIskleideIsIL LIIeIIIllsJ IIIId .IIIeI«I·eIi-:AII—:«: 
staffiIniIgsJIIIIIeIeeiI. 

Macht diesen Laden III I5·1II·eIn (5«iiIiIIIIf«.-—IIlIII,; iII du« Stadt. Wir 
qumnIieeII Euch IIollIte ;;i—.tIIiedeIIItellItIIg 

bei . . 

HGIoveI s 

Morgan braucht Geld. 

Die KunstschaLn isthkiier rer ver- 

norbene Millionär J. ’li. Elltorgan gei- 
saminelt und seinem Eos-»He mit der 

Bestimmung tJinterlaiien k---t:e, iie für 
«die Belehrung und sie isrtxxuuita des 

iamerikanischen Voltecs -aiiernd ver- 

fügbar zu irellm sinken-, nie setztj 
herausstellt nicht kein «,I.!iekroisrlitan" 
Etliuseum geschenkt, sondern :i:».-.hrs3 
fcheinlich grhsztenteilii bedankt werden. 

Sie sollen »l:erri:t.is.- oorlier kui einige 
Monate oder ein Jahr iin aen.mnten 
Museum andgestellt werden-, aber kann 
zum größten Teile in die Hände der 

thändler fallen. 
Schlappe fiir Mutter-. 

Jn Gast Liverpool, O» wurde 
jüngst zum fünften Male innerhalb 
der letzten sieben Jahre über die Li- 
zensfrage abgestimmt und nach hartem 
Kampfe siegte das liberale Element 
mit einer Majorität von 142. Die 

jProhibitionisten hatten sich hinter den 
Mahor Schreiber gesteckt, und dieser 
hatte die gesamte Polizeimacht und 
Außerdem noch Spezialpolizisten ange- 
stellt, um den Troclenen zu helfen, so: 
weit dies nur anging. Glücklicher- 
tveise sind die dortigen Frauen, aus de 
ren Stimmen sie hofften, nicht mucke 
risch veranlagt und besonders gaben 

sdie warteten deutschen Frauen durch 
Hihre Stimmen den Ausschlag zu Gun- 
ssten persönlicher Freiheit. 

Oel für Marine. 
Da sich das Rohöl als Feuerungs- 

mittel auf den Schiffen der Bundes- 
rnarine außerordentlich gut bewährt 
hat, fo dafz der Oelbedars der Marine 
im fortwährenden Steigen begriffen 
ist, und anderseits die Preise des Oele 
im letzten Jahre um 50 Prozent in 
die höhe gegangen sind, wurde be- 
kanntgegeben, daß die Kabinett-zielte- 
täre Daniel-Z und Lane irn Einver- 
nehmen mit dem Vorsitzenden des 
hausauitfchusses für Maeineangeles 
genheiten die Crioerbung von Deme- 
rain und Röhrenleitungen zum Eigen- 
tum der Regierung behufs-« Bersorgung 
der Marine mit Rohöl in Erwägung 
ziehen. 

Fast tvie neu. 

Der alte Panzerlreuzer «Broollhn«, 
einst das Flaggfchiff des Reak- 
Udinirals Schleh in der Seeschlacht 
bei Santiago, ist jetzt vollständig um- 
ebaut und vielfach neugestaltet, wie- gee in den Marinedienst eingestellt 

worden. Mehr als zehn Jahre lang 
t das Schiff in ver Phtladelphier 
avy Yaev unbenu t vor Unter ere- legetr. Ein neuer It hrenlessel ist - 

tei, die Maschinen zum Teil neu- 

g It und alles holztvert ist durch 
estes Material erseht worden. 

neue »Der-attein« erhält eine 550 
Mann M ahung Der Kreuzer 
ist der zweiten eeve zugeteilt wor- 

MHM" Mk IS&#39; ZW a a« n n 

Mfen ehe-essen 
TO. sieaniunv gestorben 

v q 

daraus natürlich sehr erpichten Kunst- 
» 

tanntesten Biirzier von Et. Louig, ist 
im Alter von W Jahren ganz plötz- 
lich einem Herzschlag erleaen. Der 
Tabingeschiederse war in Deutschland 
geboren, tani sit-er schon als siebenjiib 
riger Knabe nach -Zt. Louis. Er l-e 
tätigte sich fruhzeitia an der Polititl 
Hd war Jahre lang einer der ein-« 
isußreiiiisrsp Führer der reuublilaitisl 
fis-ten Partei in St. Honig-. Unters 
’-tano. sinnig belleitese er ’.«-ie Eteite 
eneg tseilcingnievertbalteris und unter 
rser Ziex etibsin Administration aebörte« 
er dem tinterhaus der stadtiichen tsje 

setzgebung alg hervorragend-es Mit 
» 

alied an. Vor ungefähr neun Jah » 

ren zog er sich in den Rubestand zu 
rück. 

Henrn L. S:c«aniund, einer der be 

( 
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VcioåihrtsichnichL s 
Die Lshicagoer Wohltätigkeits-Or-l 

ganisationen berichten, das neue 

Staatsgesetz über Mütterpensionen, 
wonach bedürstige Familien eine staat 
liche Unterstützung erhalten sollten· 
werde in der gröbsten Weise gewiß- 
braucht. »Seit der Annahme des Ge 
setzes," beißt es in dem Bericht, ma- 

chen Familien. welche tljiitalieder und 

Verbindungen mit titefipurten besitzen, 
davon leinen Gebrauch sc;:vern wen-- 
den sich sofort an den Staat um Bei- 
stand, schwächen dadurch MS mora- 

lische Pslichtbewusztsein und erschwe- 
ren es der privaten Wohltätigkeit, ihre 
Verwandten zu den geringsten Opsern 
siir sie zu bestimmen·« Zudem wird 
in dern Bericht daraus hingewiesen, 
daß die Fälle, in welchen Frauen von 

ihren Gatten im Stich gelassen wer- 

den, in erschreckendern Maße zunehmen. 
Bei-trunken und verattcht 

Laut einer von dem Jnlandsteuers 
Bureau veröffentlichten Zusammen 
stellung hat die Bevölkerung det Ver. 
Staaten während der sechs Monate, 
endendSLDezember 1918, 70,000,000 
Gallonen Whisley hinter die Binde ge- 
gossen und, 4,090,300,000 Zigarren, 

lsowie 8,711,00(),000 Zlgaeetten aus- 
gepasst. Die JnlandsteuerkEinkünste 

Haus destillierten Spirituosen während 
Idee sechs Monate bezissetten sich aus 
885,186,712; Whisleysteuer 816,142,- 
854x Tabatsteuer 841,296,593; ign- 
rettensteuer 810,899,000 und Z ar- 

lrensteuer 812,270,000. Die gesam- 
lten Jnlandsteuereinnabmen stlr die 

legte hälste des verflossenen Jahres 
beliesen sich aus 8167,647,905; eine 
Zunahme von 84,175,630. ten Ver- 

gleich zu dem gleichen Zeitraum des 
als-es 1912 

scatterneptoemir. 
In North Es , einein Städtchen 

von ein-a 2000 ntpolsnern tn Erie 
Sonate-, Pa» sind die stattetn epide- 
misch ou eteeten Die Zahl der ent- 
deckten Ie beläust aus 90 und 
sc hätt et sind unter unrantiine ge- 
stellt worden. 

herunter-Fasten 
Der Intaus der alten herstam- 

eetsnstätte bei Little Falls, hertimet 
ounty, ettens des Staates New 

M nun tu Mienen end-Mk pos- 

HH.-- .«« 

zugez- «::ii leehrrun «—k«!»-«m 
der Fami, Frau Tr. W. werl.:«.t.. ne 

Raussuuune von SIUIMD uns-IMMle 
Die Hertimer Farm wird nunmehr 
von dem staatlichen Land Bosird der 

heriimer-Romrnission des Deutsch- 
Ameritanischen Staatsverbandes über- 

geben werden, der sich verpflichtet hat« 
dieselbe imstand zu halten. 

Washington Tempel. 
Das Andenken Georae Tilailsivatons 

als Frennaurer soll m ’.-:.r;.:;i:ria, 
Va» durch die Errichtung case-: Jem- 
pels erhalten werden. Die Plane da- 

für sollen am 22 Februar in der Ver- 

sammlung der »George Washington 
Masonic Memorial Association« sests 
gelegt werden, in welcher viele Groß- 
iurigdittionen aus dein ganzen Lande 
vertreten sein werden. Jn der Ver- 
sammlung wird Thomas- J. Shrooch 
der Präsident der Vereinigung und 
Großmeister von Maryland,den Vor- 
sitz führen. 

Wird sich hüten. 
Die Steuereinfchiitzer von Cleves 

land. O» haben John D. Roaeselleri 
Vermögen auf WHOOOOOU angesth 
und verlangen von ihm, er solle 
812,690,000 Steuern zahlen. Herr 
Rockefeller weigert sich, er sagt, er habe 
nicht seinen gesetzlichen Wohnort in 
der Stadt. Herr Noaefeller hat mehr 
als sechs Monate hintereinander in 
Cledeland gewohnt, weswegen er dort 

zur Steuerzahlung herangezogen wer- 
den soll. Er sagt» dies iei durch die 
Kranlheit seiner Frau gekommen: er 
werde bis ans höchste Gericht gehen, 
um die Ungerechtigteit abzuwehren. 

EinLinrolnsVeteran. 
Jrn Alter von 80 Jahren ist neviich 

in Corning, N. Y» Col. henrh G. 
Tuthill gestorben, welcher«die Woche-—,. 
befehligt hat« die die Leiche des Prä- 
sidenten Lineoln bewachte, während 
diese in Washington auf dem Parades 
bette lag. Tuthill hat s. Zt. die 
·Wadsworth Guards« in Livingftons 
und Wyoming Counth retrutiert und 
irn Biir erkrieg mit Auszeichnung ge- 

: dient. ach heilung der Wunden, die 

jer bei Getthsburg davontrag, "hrto 
er, bis zu seinem Wiedereintr in 
den attioen Dienst. das Korn-tand- 
des Militäegesiingnissel in Eltnira 

Ueber den Ozean. 
Rodtnan Wananiater hat in eine- 

Scheetden an Allan U. toter-, des 
Präsidenten des Any-Ein , angekin 
dist, er habe Glenn curttt, den 
Erbauer oon Flugma chinen. beauf- 
tragt, ein fliegendes Boot herqu 
in deen ein ug its-er den Atlantischen 
Ozean in bis 15 Stunden gemacht 
werden könnte. Eurtis hat den Plan 
zu dein Boote schon an earbeitet und 
hatfitrdiesesouchfondensias 
Inen gefunden «Rodman Wanamaler 
Transatlantie Flher«. Wann der 

sei-nd daß das Ereignis rnit dee 
100jiihrigen Medeas z 

cuslang und den r. Staaten II- 
samnenfallen solle. 
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